
Europawanderweg E10 
Abschnitt: Groß Köris bis Märkisch Buchholz 
 
Der E10 verläuft vom nördlichsten Ort Europas in Finnland bis zum südlichsten Ort in 
Spanien auf einer Länge von 2800 km quer durch den Kontinent. Auf ihm soll Europa 
wandernd vereint werden. 
 

Markierungszeichen: Blauer Balken   
Länge:   15 km 
Anreise:  mit Bahn RB14 Groß Köris 
   mit Bus 727 Bahnhof Groß Köris 
Abreise:  mit Bus 725 ab Märkisch Buchholz Markt 
 
Ausgangspunkt: Bahnhof Groß Köris 
Sehenswert/ 
Interessant: 1 Groß Köris, Abstecher (500 m) über die Seebadstraße zum 

Schulzensee und  zur historischer Zugbrücke 
2  Löptener Dreieck, Kreuz- und Rastpunkt mehrerer Wander- und 

Radwege 
3 Tonsee, einst Tonabbaugrube für Ziegelei in Klein Köris, heute 

beliebtes Bade- und Camper-Paradies mit kleinem Cafe 
4 Klein Köris, gelegen am gleichnamigen See, zwischen 1889 und 1922  

wurden jährlich bis 42 Mio. Ziegelsteine für Berlin produziert, drei 
Restaurants an der Chausseestraße 

5 ehemaliger Flugplatz, 1966-69 erbaut, Start- und Landebahn 2,5 km mit 
Rasen, nur Rollbahn betoniert, ab 1990 Rückbau der technischen 
Einrichtungen 

6 Oberförsterei Hammer, seit 1737 preußisches Forstamt, 1897/98 Bau 
des repräsentativen Gebäudes, neben der Forstwirtschaft Schauplatz 
großer Hofjagden, heute Dienstsitz der Forstverwaltung 

7 die Feder markiert eine Lesefährte (Waldweisen) durch den Wald (als 
Rundwanderweg Hammer – Märkisch Buchholz – Hermsdorfer Mühle 
angelegt, 20 km), an der Lesepulte mit kurzen poetischen Texten aus 
der Weltliteratur zum Thema Wald aufgestellt sind 

8 Dahme zwischen Märkisch Buchholz und Prieros, vor 100 Jahren zum 
Dahme-Umflutkanal ausgebaut, jetzt wieder mit naturnahen, 
abwechslungsreichen, idyllischen Ufern mit Bruchwäldern, 
Seggenwiesen und feuchten Weideflächen gesäumt, Rückzugsgebiet für 
viele Tiere, wie Fischadler, Graureiher, Biber u.a. 

9 Märkisch Buchholz, Brücke der B179 über die Dahme 
10 Marktplatz mit Pfarrkirche (1346 nach Brand 1742 Neubau), bis 

Kesselschlacht um Halbe/Märkisch Buchholz April 1945 einer der 
schönsten Marktplätze in Brandenburg, nach dem Inferno 70 % zerstört 

11 Überfallwehr, verbindet den Dahme-Umflutkanal (kürzeste Verbindung 
zwischen Spree und Dahme) mit der Dahme, die ab hier bis Prieros 
kanalisiert war, Höhenunterschied: 5,5 m 

 
Dieser Weg kann auch von naturerfahrenen Radfahrern genutzt werden.  
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